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Verlage
| U N * 0. 64

des Groshcriogl . Bad . Anzcige -rZlalts
kür Len Dreissm -Wreis . 1829 .

I. Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

In Verstoß gerathene Obligationen .
( 3) Eine von Blasius Steigers Willwe

von Krotzingen , auf Joseph Schlegel
von dort , am 28. November 1802 ausgestellte
Obligation von IM fl . , drßgleichen eine von
Johann Bihlmann von Krotzingen , auf
gedachtem Joseph Schle -gcl , am 1 - Juni
1H11 ausgestellte Obligatio » von 307 fl . 55
kr. sind in Verstoß grrakhen . Die Besitzer
dieser Schuldscheine werden aufgcfordert ,
ihre Ansprüche darauf

binnen 6 Wochen
dahier rechtsbeständig zu beweise» / vnter dem
Rechtsnachthcile , daß di« Obligationen nach
Umfluß dieser Frist amortistrt , und der Ein -
, «g der Kapilauc » dem gegenwärtigen Pftünd .
äeber des Gläubigers als Eigcnthum werben
uberlassen werde ».

Staufen den 24. Juli 1329 .
Großhcrzogkiches Bezirksamt .

Frech .
Uvterpfandsbuch Erneuerung .

( 3) Das umerpfandsbuch derVogtei Häg
mit den Filialen Rohmatt / Rohrberg ,
Sonnenmatt , Altenstein , Happach und
Schürberg wird erneuert .

Wer also auf Liegenschaften dieser Gemar¬
kungen Pfandrechte anspricht , hat solche
am 24 -, 25,26 . , 27. , 28. und 29 . Äugustd - I . ,
unter Vorlage der desfallsigen Urkunden der
Renovations - Commission im Schulhaus zu
Häg um so guvisscr anzumelben , als sonst
zwar der » zu Gunsten eines Ausblribenden
schon vorhandene nicht gestrichene Eintrag
ins neue Pfandbuch gleichlautend übertragen
wird , ein jeder Pfandgläubiger übrigens sich

die , wegen unterlassener Anmeldung entste-
hendcn Nachtheike selbst beizumessen hat .

Schönau den 25 . Juli 1829 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

W i s ch e k.
Unterpfandsbuchs Erneuerung .

( 3) . DaS Unterpfandsbuch der Gemeind «
Ehrüberg mit den Filialen Wollmait ,
Stadel und Wübre muß erneuert werden ,
weßhalb alle diejenigen , welche auf Liegen¬
schaften dieser Gemarkungen Pfandrechte an -
sprechen , aufgefordert werde » , solche unter
Vorlage der desfallsigen Urkunden der Reno ,
vations -Commisson

am i . , 2 , und 3 . September d. I .,
im Wirthshause zu Ehrsberg anznmelden .
Der zu Gunsten eines AuSblcibendeu vor.
handcne , nicht gestrichene , Eintrag wird
zwar ins neue Pfandbuch gleichlautend über¬
tragen , es hat sich aber jeder Pfandgläubiger
die auS der Nichtanmeldnng entstehenden
Nachthcile selbst bcizumessen.

Schön »« den 25 . Juli 1829.
Großherzogliches Bezirksamt .

Wischet .
Jahrmarkts . Verlegung .

( 2) Zufolge hochverehrlichen Kreis » Direk -
toriai -Beschlusses vom 17 . d M . Nro . 9979 .
wird der jeweils auf Kreuz - Erhöhung im
Monat September gefallene Jahrmarkt der
Stadt Säckingen , künftig und in gegenwär¬
tigem Jahr das Erstemal am Kirchweih -
Montag im Oktober abgehalten werde», waS
öffentlich bekannt gemacht wird .

Säckingen den 29 Juli 1829.
Das Bürgermeisteramt .

K o h l u n b.
Aufforderung .

( 3) Pionier Paul Supp » « ger von
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Obermünsterthal hat sich wiederholt am
19 . d . aus der Garnison Karlsruhe entfernt,
derselbe wird daher aufgcfordert , sich bei
Vermeidung der gesetzlichen Nachtheile bin¬
nen 6 Wochen dahier zu stellen , und über
seine Desertion zu verantworte « .

Stauf?» de» 25. Juli 1829.
Großherzogliches Bezirksamt.

Frech .
Aufforder un g .

(5) Der Gärtner Jakob Burkhard von
Freiburg , der Theilnahme eines zu Liel
verübren Baumdicbliahls beschuldiget , wird
hiermit aufgcfordert , sich binnen 4 Wochen
zu seiner Verantwortung , um so gewisser bet
diesseitiger Behörde zu sistiren , als sonst nach
Lage der Akren das Rechtliche gegen ihn er»
kannt werden wird,

i Müllheim den 25. Juli 1829 .
. Großherzogliches Bezirksamt.

Leußler .
Aufforderung .

(3) Der Soldat Jakob Burger vön
Mundelfingen , der sich am 18. v . M.
aus , der Garnison zu Konstanz entfernte, wird
hiemit aufgeforderr, bei Vermeidung der ge¬
setzlichen Strafe in 4 Wochen entweder bei
seinem Regiment oder dahier sich zu stellen.

Hüsingen den 50. Juli 1829 -
; Großherzogl. Bad. F. F. Bezirksamt.

B a u r -

II . Fahndungen .
(3) Der MüllerknechtJoseph >Heizmann

von Villingen , hat sich am 21 . d M .
dahier der Entwendung einer silbernen Sack-
Uhr nebst silberner Kette und Schlüssel ver¬
dächtig gemacht , und sich entfernt.

Die Wohllöbl. Polizeibehörden werden er.
sucht, ihn im Bctretungsfall zu arretiren , und
gefänglich anher einzulicfern .

WaldShut den 24 Juli 1829 .
. Großherzogliches Bezirksamt.

Schilling .
Signalement

Joseph Heizmann ist zwischen 30 und 40
Jahr alt , hat rin breites blatternarbiges
Gesicht , gesunde Gesichtsfarbe, braun « abge«

schnitten « HaaK , ist ' von mittlerer besetzter
Statur , .tilut ein kurzes Kamisol von hell¬
grauem Wollentuch » lange gestreifte Bein¬
kleider von Sommerzeugl ' Stiefel und Ruf.
ftnkappe. Er ist mit einem Hrimathschein
und einem Wandcrbuch von den Behörde»
seines Geburtsortes versehen .

Beschreibung der Sackuhr .
Dieselbe »st von mittlerer Größe , etwas

flach, ha : ein einfach silbernes Gtzänst, und
ein Zifferblatt mit römischen Ziffern ; die
Kcrte vesteht aus runden Gleichen , und der
Schlüssel ist aus einem Schweizer Fünfbatzen-
Slück.

(3 ) Man ersucht , auf die unten näher be¬
schriebene Landfahrcrin Katharina Kamme-
rer von Segecen , zu fahnden , und di.'We
tm Betretungsfalle anher liefern zu lassen.

Persons . Beschreibung .
Sie ist beiläusig 28 Jahre all ^ kleiner Po¬

situr, etwa 4 % ' groß , hat blaue Augen . . heil-
braune Haare, solche Avgenbrauncn , kleine
Nase , einen großen aufgeworfenen Mund,
gute Zähar, rundes Gesicht , bleiche Farbe ,
durch Hunger ^

und Umai-herkejk . verdorben
und vcruachläßigk . Ihre Züge verratheu ihren
verwirrten schwachen Geist .

' ‘
Ihre Kleidung ist bäurisch ^-aber so, alsßerst

zerrissen , daß sie kaum ihre Blöße deckt , ntzb
nicht wohl beschrieben »Verven

' kann.
Sie ist nach Versicherung , der. Hebamme

schwanger - Bedarf nach ihber ArrMung
genaue Aufsicht , da sie , ohngeachtet ihres
leichten Sinnes , schlau und boshaft genug ist ,
um auf jede Art den Versuch zu machen , zu
entkommen , ihren großen Hang nach müßt,
gem herumziehenden Lebe» befriedigen zv
können .

Waldshut den 19 . Juli 1829 .
. Großherzogliches Bezirksamt.

Schilling
III. LandesverAMmgen.

(51 Der wegen Concubinai , zu 5monalli-
cher Correktionshausstrase verartheitte Taver
Flaig von Lauterbach , König! . Wür-
trmdrrgischen Oderamrs Oberndorf , wird
heute aus diesseitiger Anstalt eutlaffen, sofoü
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tn Gemäßheit des Erkenntnisses Grvßherzygl.
Lochpreißlichin Vorgerichts am , Obrrrvem

ä. Freibnrg >9 . Februar 1829 Rr^ 463,
I. 8«5n . der di Mige , Lande verwiesen-

Bruchsal dcu 28 I >li 1829 . ■
Großherzogi. Zucht- und LorrcktionShaus ,

Verwaltung .
S i g n a l e m e nt .

Derselbe ist- 44 Jahre alt . besetzter Statur,
5^ groß , hat schwarze Kopfhaare , ein ovales
Angesicht , gewölbte kakle Stirne , blonde Au .
genbraunen , graue Augen , kleine spitz- ge
Nase , gewöhnlichen Mund , breites Kinn ,
schwarzbraune Barthaare . Trägt einen run¬
den schwarzen Filzhut , ein schwarz seidenes
Halstuch , eine grün Manchester» ! Weste , dun¬
kelblaulucheneu Wamms , dergleichen lange
Hosen , weiß wollene Strümpfe und Schuhe .

(2 > Der hier unten signalifirte Ludwig
Pfalz von Frankfurt a^M . , welcher wegen
widernatürlicher Unzucht nach Urtheil Eines
Hochpreißlichen Hofgerichts in Mannheim
vom 2 . September 1821 Nro. 172"

. I . Sen.
*tr einer Zuchthausstrafe von 8 Jahren Und
3 Monaten verukthcilt war - tvurdr nach-der
Söchsien Orts ausgesprochenen Begnadigung
in seine Heimath entlassen , und fämmlliche«
Großherzogl. Lande ' verwiesen ; was hiermit
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

S 1 g n a l e m k n t.
Ludwig Pfalz ist 46 Jahre alt, 5' 611 groß,

hat braune Haare , dergleichen Augcnbraüncn ,
blaue Augen , länglich ovales Gesicht, gesunde
Farbe, höhe und schmale Stirne , lange und
dicke Nase, kleinen Mund, gute Zahne, brau¬
nen starken Bärt , ovales Kinn , doppelten
Bruch.

'
„

Frerburg den 4. August 1829 .
Großherzogliche Zuchthaus - Verwaltung .

Lang .

IV. Kalifanträge und Ver¬
pachtungen.

Wein . und Hefe - Versteigerung .
(2) BiS ^Donnerstag den 20. d . M. ,

Vormittags 10 Uhr, firidrt die Versteigerung
von
circa 200 Saum Wein 1828 c Gewächs und

einigen Saum Hefe ,
aus hiesiger Kellerei statt ; wozu die Liebha.
der eingcladen werden .

Unter dem Wein ist auch Kü'ßnacher be¬
griffen .

Thieng ^n den 1 . August 1829 .
Großherzogl. Domänen -Verwaltung .

K r o m e r.
F r u ch t - u n d W e i n - V e r.

steigernng
(3) Freitag den 14. August d. I ., Von

mittogö io Uhr , werden bei diesseitiger
Stelle

circa 400 Sester Waizen ,
250 „ Roggen ,
400 „ Gerste ,
400 » Haber,
300 Saum 1828c Gefällweine und
60 ,, 1826r WeyherbcrgerWeine

geigen baare Zahlung öffentlich versteigert
werden.

Emmendingru den 29 . Juli 1829 .
Großhcrzogliche Domänen-Verwaltung .

H o y e r.
Wein - Versteigerung .

s3) Montag den 17. August, Morgen -
10 Uhr , werden

500 Saum Wein I828r Gewächs und
etlich und 50 Sester Waizen

versteigert . KichlinSbergen den 24 Juli 1829 .
Großherzogliche Domänen -Verwaltung .

S ch w e i g e r t.
Häufer - und Güter - Versteigerung .
(3) Montags den 17. August , Nachmit¬

tags 2 Uhr , werden in Oberweiler die zu
Friedrich Schmidts Debit-Masse allda ge-
hörigen zwei Häuser , wovon auf einem die
Wirthschafts -Gcrechtigkeit zum Ochsen ruht ,
nebst stimmliche Güter und Waldungen / öf¬
fentlich versteigert , wozu die Kaußiebhaber,
so wie die Crrditoren ringeladen werden.

Müllheim den 28 . Juli 1829 .
Großherzoglichrs AmtSrevisorat.

R ü p p.
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Haus - und Fahrniß - Berstetgerung .
( 2) Aus der Gantmaff « deS Michael Ort -

lieb von Thiengen wirb
Montag den 17. d. M . ,

Nachmittags um i Ilbr , im dortigen Anker-
wirthshause das auf dem s. g . Schlatthof
liegende Hofgülche « unter annehmbaren Be¬
dingungen , sodann

Dienstag den 18. d. ,
Vormittags 8 Uhr , im Hause des Ganr -
manns die vorhandenen Fahrnisse gegen baare
Zahlung versteigert werden .

Freiburg den 3 . August 1829 .
Grotzherzogl . Landamts -Rrvisorat .

S a r t o r i.
Akkord - Begebung .

( 3) Am Donnerstag den 20 . August d.
I . , Vormittags 10 Uhr , wird auf der hiesi¬
gen Stadtkanzlei die Herstellung des Pfarr -
Hauses zu Riederrimsingen im Kvstrnüber -
schlage von 1237 fl . 58 kr. öffentlich an den
Wenigstnehmenden versteigert werden .

Die Steigerungslustjgen werden hiezu mit
dem Bemerken eingeladen , daß die Steige .
rnngs - Bediugnisse jeden Tag auf der Amts¬
kanzlei ringesehen werden können ; und es
wird hier nur noch bekannt gemacht , daß
auswärtige Steigerer sich bei dem Versteige -
rungsakte mit legalen Vermögens -Zeugnissen
auszuweisen haben .

Breisach den 30 . Juli 1829.
Großherzogliches Bezirksamt .

S ch n e y l e r.
Brodlieferungs - Absteigerung .

( 1 ) Die Lieferung des Brods für bas hier
- arnifonirende Regiment wird am

Dienstag den 18. d . M . ,
Vormittags 9 Uhr , auf die Monate Septem ,
her, Oktober und November d. an den We-
nigflnehmenden versteigert , wozu die Liebha¬
ber hiemit eingeladen werden.

Fretburg den 8 . August 1829 .
Großhcrzogliches Stadt -Commando .

Holz - Verfteigeruna -
( 3) Freitags den 21 . August , m der

früh 9 Uhr , werden beim WirthstzauS zu»
>ären in Simvnswald
1293 Stück tannene Diehlen,

'
288 „ dto . Fleckling ,

19 » dto . Ramschenkel ,
-469 „ buchene Dichter »,22 „ dto . Fleckling ,

86 „ tannene Sägklötze ,
60 „ tannenes Bauholz ,

circa 350 Klafter tannenes und buchene -
Scheiter - und Prügelhol ; ,

4264 Stück Felcken,
100 „ tannene und buchene Stange »

öffentlich an den Meistbietenden looSwrise tu
der Art versteigert , daß wenn annehmbare
Gebote geschehen , der Zuschlag ohne Ratifi¬
kation geschieht. Die nähern Bedingnisse
werbe » vor der Versteigerung den Anwesen¬
de « bekannt gemacht , und da dieses Geschäft
wahrscheinlich nicht an einem und demselben
Tage beendiget werden kann , so wird solches
an dem darauf folgenden Samstag de» 22,
dieses fortgesetzt und geschlossen

Simonswald den 1 . August 1829 .
Aus Auftrag der Retttten de- Handelt¬

mannes Thurneisen in Freibur - .
Toussaint , Rrvierförster .

Holz - Versteigerung .
( i) Die 'Holzgesellschaft vo« Altbreisach

. läßt
Montag den 17. August ,

Morgens 9 Uhr , in dem Ebring « GemeindS -
walbr , Birtzighofcr Gemarkung ,

circa 8000 Stück Wellen und mehrere
Haufen Zimmerspähue ,

an den Meistbietenden unter der Beding «»-
versteigern , daß auf jeden Kauf gleich bei der
Steigerung einen kleinen Thal « ( »4 1 - .
21 kr. ) baar bezahlt werden muß .

Man versammelt sich zur gedachten Stunde
bei der Säge zu Bietzighofe « .

Ebringen den 4 . Augnst 1829 .
Mayer , Dogt.

Im Berlage der Großherzogl . Universitäts - Buchhandlung und Buchdruckern
von dm Gebrüdern Groo ».
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